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Ihre bürgernahe Stadtteilzeitung 

Anzeigensonderseite

Die Düsseldorfer Ausstel-
lungshäuser präsentie-

ren in diesem (Früh-)Jahr
hochkarätige Kunst. So zeigt
die Kunstsammlung Nord-
rhein-Westfalen seit dem 7.
Februar Werke von Günther
Uecker. Im Museum Kunst-
palast werden vom 18. April
bis 16. August Fotografien
des Star-Regisseurs Wim
Wenders ausgestellt. Ab dem
13. Juni wird die Kunst-
sammlung NRW erneut
zum Anziehungspunkt für
Kulturfreunde aus nah und
fern: Malereien von Joan
Miró zeigen das Werk des
populären Künstlers aus ei-
nem neuen Blickwinkel.
Gästen von außerhalb bietet
die Düsseldorf Marketing &
Tourismus GmbH (DMT)
passende Reisepakete für ein
entspanntes Kulturwochen-
ende in der Landeshaupt-
stadt.
Mit „Uecker“ richtet die

Kunstsammlung Nord-
rhein-Westfalen einen aktu-
ellen Blick auf die verschie-
denen Facetten des umfang-
reichen Werkes Günther
Ueckers. Dokumentiert
wird neben dem Maler Gün-
ther Uecker auch der Bild-
Hauer, der Aktionskünstler,
der Filmemacher, der politi-
sche Mensch, der handelnde

Poet, der seiner Wahlheimat
verbundene aber vor allem
international präsente
Künstler. In der Klee Halle
begegnen die Besucher zum
Beispiel Ueckers bekannten
Nagelreliefs aus vielen Jahr-
zehnten, die wie eine Bio-
grafie in Bildern zu verste-
hen sind. Die Schau läuft
vom 7. Februar bis 10. Mai
2015. www.kunstsamm-
lung.de 
Wim Wenders, 1945 in

Düsseldorf geboren, ist vor
allem durch Filme wie „Pa-
ris, Texas“, „Der Himmel
über Berlin“ und „Buena
Vista Social Club“ interna-
tional bekannt. Doch neben
der Filmerei hat Wenders
sich auch der Fotografie ver-
schrieben. Anders als der
Filmemacher verzichtet der
Fotograf Wenders dabei auf
die modernen technischen
Möglichkeiten – die Auf-
nahmen entstehen analog,
ohne Kunstlicht und Stativ.
Das Museum Kunstpalast
zeigt anlässlich Wenders‘ 70.
Geburtstages eine Auswahl
seiner Bilder. In „Wim Wen-
ders. Landschaften. Photo-
graphien.“ (18.4. bis
16.8.2015) werden 60 bis 80
großformatige Fotografien
und Landschaftspanoramen
ausgestellt. www.smkp.de 

Im Juni beginnt im K20 der
Kunstsammlung Nord-
rhein-Westfalen die Ausstel-
lung eines der populärsten
Künstler des 20. Jahrhun-
derts: Joan Miró. „Miró –
Malerei als Poesie“ (13.6. bis
27.9.2015) widmet sich sei-
nem lebenslangem Interesse
für die Literatur. Miró pfleg-
te Freundschaften zu  be-
deutenden Dichtern des 20.
Jahrhunderts und ließ sich
durch die Lektüre ihrer Wer-
ke inspirieren. Er verstand
sich selbst als „Malerdich-
ter“, der keinerlei Unter-
schied zwischen den ver-
schiedenen Künsten machte.
Wort und Bild gehen auf sei-
nen  Leinwänden vieldeutige
Verbindungen ein. Erstmals
beleuchtet eine Ausstellung
Mirós Werk aus diesem
Blickwinkel. www.kunst-
sammlung.de 
Reiseangebote
Die DMT hält für die Wen-

ders- sowie die Miró-Aus-
stellung attraktive Hotelpa-
kete bereit. Besucher haben
die Möglichkeit zwischen
zwei Hotelkategorien zu
wählen. Das „Hotelpaket
Miró“ ist ab 75 Euro pro Per-
son im Doppelzimmer
buchbar, das „Hotelpaket
Wim Wenders“ ab 79 Euro.

Neben der Übernachtung
mit Frühstück in einem zen-
tral gelegenen Hotel in der
Stadt, beinhalten die Ange-
bote jeweils ein Tagesticket
für die jeweilige Ausstellung
sowie die DüsseldorfCard.
Diese gewährt freie Fahrt in
allen Bussen und Bahnen in-
nerhalb der Stadt und bietet
zahlreiche Vergünstigungen
für viele weitere Freizeit-
und Kultureinrichtungen. 
Detaillierte Informationen

zu den Angeboten und zur
Buchung unter www.dues-
seldorf-tourismus.de/wim-
wenders bzw. www.duessel-
dorf-tourismus.de/miro
oder telefonisch unter 0211-
17202-851. Generell steht
Kulturinteressierten auch je-
derzeit das Reiseangebot
„Düsseldorf à la Card“ zur
Verfügung, das ab 49 Euro
pro Person im Doppelzim-
mer buchbar ist: www.dues-
seldorf-tourismus.de/ala-
card.
Hinweis: Auch zur belieb-

ten und begehbaren Raum-
installation „Tomás Sarace-
no - in orbit“ unter der Glas-
kuppel des K21, die gerade
erst um ein weiteres Jahr
verlängert wurde, bietet die
DMT das passende Hotelpa-
ket: www.duesseldorf-tou-
rismus.de/saraceno

Jetzt ist die Zeit der guten
Vorsätze. Dazu gehört bei

vielen Menschen auch, ihr
Leben zu entschleunigen
und wieder mehr den Au-
genblick zu genießen. Feng
Shui kann dabei helfen.
Denn Ziel des Feng Shui ist
die Harmonisierung des
Menschen mit seiner Umge-
bung, die durch die Gestal-
tung der Wohn- und Le-
bensräume erreicht werden
kann. Ende Februar startet
in Kaiserswerth eine Reihe
von Architektur + Feng
Shui-Workshops unter dem
Thema: Bewegte Zeiten-
Kraftvolle Räume. „Mensch
und Raum sollen in Ein-
klang gebracht werden“, er-
klärt Architektin Sandra
Hufnagel, die als Feng Shui-
Beraterin seit mehreren Jah-
ren  tätig ist, und den Work-
shop mit Iris Nauert, eben-
falls Architektin und Feng
Shui Expertin, leitet.
„Durch die Gestaltung der
Umgebung nach den Regeln
des Feng Shui wird eine be-
wusstere und höhere Le-
bensqualität erreicht“, er-
klärt sie. In diesem Work-
shop wird die Wechselwir-

Uecker, Wenders und Miró 
in der Rheinmetropole

Entschleunigung
durch Architektur und

Feng Shui
Workshop-Reihe 

startet im Februar 

kung zwischen Innen und
Außen thematisiert.  Die
beiden erfahrenen Feng
Shui Expertinnen, die be-
reits Workshops in Düssel-
dorf und Köln hielten, ver-
mitteln praktisches Wissen
und erklären Zusammen-
hänge. Dabei wird deutlich,
welchen Einfluss unsere Le-
bensräume auf unser Wohl-
befinden haben.
Durch den Workshop

schnell im Thema
Der Feng Shui Workshop

ermöglicht Interessierten ei-
nen schnellen Einstieg in die

Thematik. „Als  Menschen
sind wir Teil eines beweg-
ten, schnelllebigen Sys-
tems“, sagt Sandra Hufna-
gel, „doch wie können unse-
re Räume dazu beitragen,
im bewegten  Alltag in Ba-
lance zu bleiben? Was gibt
uns Kraft, das Tempo des
Alltags mitzugehen?“ Als
Architektinnen der Räume
und als Architektinnen des
Lebens sind diese Fragen ein
wichtiger Bestandteil der
Tätigkeit der beiden Frauen.
„Es ist unsere Berufung, mit
den Zusammenhängen zwi-
schen Mensch und Raum zu
arbeiten und mit dem
Werkzeug  „Feng Shui“ op-
timale Wohlfühlräume der
Kraft zu gestalten“, sagt Iris
Nauert. Und Sandra Hufna-
gel fügt hinzu: „Wir zeigen
beispielsweise, was Raum-
psychologie bedeutet und
wie Sie harmonisch und
kraftvolle Räume gestalten
können.  Wir vermitteln,
was Himmelsrichtungen
und Lebensthemen verbin-
det und wie diese Erkennt-
nis genutzt werden kann.“
Der 1. Workshop findet am

28.2.2015, 10 bis 18 Uhr,
Kreuzbergstraße 42, 40489
Düsseldorf (Hinterhof),
statt. Kosten: 160 €, Anmel-
dung bis zum 25.2.2015  bei
Sandra Hufnagel, Mobil:
0173 - 9862770 oder per
mail an: info@sandra-huf-
nagel-fengshui.de


